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Nährstoffbilanz 2023

Nährstoffzufuhr: 1‘400kg Harnstoff und 150m3 Schweinegülle
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Nährstoffzufuhr: 1‘400kg Harnstoff und 150m3 Schweinegülle
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Nährstoffbilanz 2024 mit max. 100%

Nährstoffzufuhr: 1‘400kg Harnstoff und 150m3 Schweinegülle

& Schleppschlauchabzug: 25 ha

Mangel Nährstoffhaushalt>> Kürzung Fr. 17‘100.-



Nährstoffbilanz 2025 mit max. 100%

Nährstoffzufuhr: 1‘400kg Harnstoff und 150m3 Schweinegülle

& Schleppschlauchabzug: 25 ha

?



"Weiden ist die Kunst Kühe und Gras im 
richtigen Moment zusammen zu bringen" 

(A. Voisin, 1957)



Weidebeitrag
5. Kapitel: Produktionssystembeiträge
1. Abschnitt: Produktionsformen
Art. 65
1 Als Beitrag für gesamtbetriebliche Produktionsformen wird der Beitrag für die biologische Landwirtschaft
Ausgerichtet
Als Beiträge für besonders tierfreundliche Produktionsformen werden ausgerichtet:
a. die folgenden Tierwohlbeiträge:
1. Beitrag für besonders tierfreundliche Stallhaltungssysteme (BTS-Beitrag),
2. Beitrag für regelmässigen Auslauf im Freien (RAUS-Beitrag),
3. Beitrag für besonders hohen Auslauf- und Weideanteil für die Tierkategorien der Rindergattung
und Wasserbüffel (Weidebeitrag);
b. der Beitrag für die längere Nutzungsdauer von Kühen.

8. Abschnitt: Tierwohlbeiträge
Art. 72 Beiträge
1 Tierwohlbeiträge werden pro GVE und Tierkategorie ausgerichtet.
2 Der Beitrag für eine Tierkategorie wird ausgerichtet, wenn alle zu ihr gehörenden Tiere nach den Anforderungen von Artikel 74, 75 oder 75a 
sowie den entsprechenden Anforderungen nach Anhang 6 gehalten werden.
3 Kein RAUS-Beitrag nach Artikel 75 wird für Tierkategorien ausgerichtet, für die der Weidebeitrag nach
Artikel 75a ausgerichtet wird.
4 Kann eine Anforderung nach Artikel 74, 75 oder 75a oder nach Anhang 6 aufgrund einer behördlichen
Anordnung oder einer befristeten schriftlichen Therapieanordnung eines Tierarztes oder einer Tierärztin
nicht eingehalten werden, so werden die Beiträge nicht gekürzt.
5 Kann ein Bewirtschafter oder eine Bewirtschafterin bei einer neu für einen Tierwohlbeitrag angemeldeten
Tierkategorie die Anforderungen am 1. Januar des Beitragsjahres nicht erfüllen, so richtet der Kanton auf
Gesuch hin 50 Prozent der Beiträge aus, wenn der Bewirtschafter oder die Bewirtschafterin die Anforde-
rungen spätestens ab dem 1. Juli erfüllt.
Abs. 2: „Alle … Tiere“ bedeutet „alle … Tiere, die auf allen Produktionsstätten des betreffenden
Betriebs gehalten werden“.

Art. 75a Weidebeitrag
1 Als besonders hoher Auslauf- und Weideanteil gilt der Zugang nach den spezifischen Regeln nach Anhang
6 Buchstabe C zu einem Bereich unter freiem Himmel.
2 Der Weidebeitrag wird ausgerichtet für die Tierkategorien nach Artikel 73 Buchstabe a.
3 Die Tiere müssen an den Tagen, an denen ihnen nach Anhang 6 Buchstabe C Ziffer 2.1 Buchstabe a Aus-
lauf auf einer Weide zu gewähren ist, einen besonders hohen Anteil ihres Tagesbedarfs an Trockensubstanz
durch Weidefutter decken können.
4 Der Beitrag wird nur ausgerichtet, wenn den Tieren aller Tierkategorien nach Artikel 73 Buchstabe a, für
die kein Weidebeitrag ausgerichtet wird, Auslauf nach Artikel 75 Absatz 1 gewährt wird.

Anhang 6 Spezifische Anforderungen der Tierwohlbeiträge
C Anforderungen für Weidebeiträge
1 Allgemeine Anforderungen und Dokumentation des Auslaufs
1.1 Die allgemeinen Anforderungen und die Dokumentation des Auslaufs richten sich nach Buchstaben
B Ziffer 1.
2 Tiere der Rindergattung und Wasserbüffel
2.1 Den Tieren ist wie folgt Auslauf zu gewähren:
a. vom 1. Mai bis zum 31. Oktober: an mindestens 26 Tagen pro Monat auf einer Weide;
b. vom 1. November bis zum 30. April an mindestens 22 Tagen pro Monat auf einer Auslauffläche
oder einer Weide.
2.2 Die Weidefläche muss so bemessen sein, dass die Tiere an den Tagen mit Auslauf auf einer Weide
nach Ziffer 2.1 Buchstabe a mindestens 70 Prozent des Tagesbedarfs an Trockensubstanz durch
Weidefutter decken können. Davon ausgenommen sind bis 160 Tage alte Kälber. Endet im Herbst
das Pflanzenwachstum vor Ende Oktober und ist in der Folge die Aufnahme von mindestens 70
Prozent des Tagesbedarfs an Trockensubstanz durch Weidefutter nicht mehr möglich, so muss die
Weidefläche mindestens 4 Aren pro GVE betragen.
2.3 Im Übrigen gelten die Anforderungen nach Buchstabe B Ziffern 2.3 und 2.5 – 2.7.
Ziff. 2.2: Als Hilfestellung für die Einschätzung der mindestens benötigten Fläche, um 70 Prozent
des Tagesbedarfs an Trockensubstanz durch Weidefutter decken zu können, steht ein Berechnungstool «Flächenbedarf Weidebeitrag» zur Verfügung

Anhang 8
2.9 Tierwohlbeiträge
2.9.5 Weidebeitrag bei Tieren der Rindergattung und Wasserbüffel



Weidebeitrag

Alle Rinder und Wasserbüffel erhalten Auslauf gemäss RAUS

Auch wenn sie nicht im RAUS oder Weidebeitrag angemeldet sind



Weidebeitrag



RAUS oder Weidebeitrag



Weidebeitrag Auslauf

Wenn 9 Laufhoftage / Monat fehlen?



Weidebeitrag Auslauf

Wenn 9 Laufhoftage / Monat fehlen?

Mangel>>Kürzung: 9 x 6 Pte/ fehlender Tag= 54 Punkte/ Monat



Weidebeitrag Weideanteil

Neu ab 2024:

Endet im Herbst das Pflanzenwachstum vor Ende Oktober und ist in 

der Folge die Aufnahme von mindestens 70 Prozent des Tagesbedarfs 

an Trockensubstanz durch Weidefutter nicht mehr möglich, so muss die 

Weidefläche mindestens 4 Aren pro GVE betragen. 



Weidebeitrag Weideanteil

Mangel:
1. weniger als 70 Prozent des Trockensubstanz 

Verzehrs an Weidetagen: 
Kürzung 60 Punkte

2. weniger als 25 Prozent des Trockensubstanz 
Verzehrs an Weidetagen: 
Kürzung 110 Punkte



Weidebeitrag Weideanteil



Weidebeitrag Weideanteil



Weidebeitrag Weideanteil

Schnittnutzungen werden vom Ertrag in der Suisse 
Bilanz abgezogen



Weidebeitrag Weideanteil

Total Weidefläche: 12.39 ha



Weidebeitrag Weideanteil



Weidebeitrag Weideanteil



Weidebeitrag Weideanteil



Fragen?



Vielen Dank für Eure 
Aufmerksamkeit!


